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Werte Gemeinde-
bürgerinnen! 
Werte Gemeindebürger! 
Liebe Jugend! 
 
Nach den kalten Wintermo-
naten sind jetzt unsere 
Straßen vom Streusplit ge-
reinigt, wir freuen uns alle 
auf einen sonnigen Frühling 
und den Hobbygärtnern 
steht für ihre Arbeit nichts 
mehr im Wege. 

 
Unser wichtigstes Bauprojekt im Vorjahr war die 
Sanierung des Gemeindehauses und die Errichtung 
einer neuen Arztpraxis. Mittlerweile sind die 
Schlussrechnungen eingetroffen und positiv zu be-
merken ist, dass die angebotenen Preise von allen 
Firmen eingehalten wurden. Die Gesamtkosten be-
tragen somit, so wie von Beginn an berechnet,          
€ 1,291.509,62 
 
Von Bewohnern aus Marbach gibt es einen lang 
gehegten Wunsch in der Ortsmitte eine Bushalte-
stelle in Fahrtrichtung Kottes einzurichten. Bei der 
Verkehrsverhandlung der Bezirkshauptmannschaft 
Krems am 19. Februar 2021 wurde vom Verkehrs-
techniker dieses Projekt bewilligt. Mit Unterstützung 
der Mitarbeiter der Straßenmeisterei Spitz wird vor 
dem alten Feuerwehrhaus und entlang der Garten-
mauer des Anwesens Schweiger eine zwölf Meter 
lange erhöhte Fläche errichtet. 
 

 
                           Haltestelle Marbach 

 
Beim ehemaligen „Lang Haus“ in Albrechtsberg wird 
für einen besseren Verkehrsfluss der Kurvenradius 
vergrößert und für die Sicherheit der Fußgänger 
kommt entlang der Straße ein Gehsteig. Die not-
wendigen Arbeiten werden von den Mitarbeitern der 
Straßenmeisterei Ottenschlag durchgeführt. 
 
Für die regelmäßige Unterstützung durch den Lan-
desdienst möchte ich mich bei den zuständigen 
Stellen herzlich bedanken, besonders bei Landesrat 
Dipl.-Ing. Ludwig Schleritzko.  
 

Ein weiteres Projekt in diesem Jahr werden Asphal-
tierungsarbeiten in Albrechtsberg bei der Siedlungs-
straße hinter dem Schloss (Ringstraße) und im An-
schluss die Errichtung eines Umkehrplatzes beim 
Anwesen Klemmer sein. 
 

 
                           Kreuzung Albrechtsberg 

 
Im Laufe des Sommers werden wir den Weg vom 
Friedhof in Els bis nach Harrau generalsanieren. 
Um die höchstmöglichen Fördermittel zu erhalten, 
war es notwendig eine Genossenschaft zu gründen. 
Ich möchte mich auf diesem Weg bei allen Grund-
anrainern bedanken, die bereit sind, sich auch fi-
nanziell bei diesem Projekt zu beteiligen. Im Beson-
deren bei Obmann Karl Vorlaufer und bei Kassier 
Franz Wansch. Der Weg bleibt im Eigentum der 
Marktgemeinde Albrechtsberg und somit bleiben 
auch die zukünftigen Erhaltungskosten bei der Ge-
meinde. 
 
In den Orten Albrechtsberg, Arzwiesen, Attenreith 
und Harrau werden wir heuer Güterwege sanieren. 
Genauere Informationen dazu erhalten Sie beim 
Obmann des Wegeausschusses gfGR Johann Kal-
tenecker. 
 
Seit einiger Zeit gibt es in unserer Gemeinde eine 
große Nachfrage nach Bauplätzen. Um hier nichts 
zu versäumen werden wir uns bemühen in naher 
Zukunft neues Bauland zu schaffen. 
 
Der Rechnungsabschluss für das Jahr 2020 wurde 
in der Sitzung am 29. März 2021 vom Gemeinderat 
einstimmig beschlossen. Das Jahresergebnis wird 
über die Gemeindehomepage veröffentlicht und Sie 
können dort ab sofort Einsicht nehmen.      
 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen alles Gute, ein 
frohes Osterfest und freue mich mit Ihnen auf den 
beginnenden Frühling. 
 
Ihr Bürgermeister 
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Marktgemeinde   ALBRECHTSBERG  a.d.Gr. Krems 
Bez. Krems, NÖ.   3613 Albrechtsberg 41 
Tel.: +43 2876/258   E-Mail: gemeinde@albrechtsberg.at  www.albrechtsberg.at 

Parteienverkehr:   Mo.  bis  Fr. von  8-12,  Die.  17-19  Uhr 

 

Albrechtsberg, im März 2021 

 

Stellenausschreibung 

Bei der Marktgemeinde Albrechtsberg gelangt nachstehender Posten zur Besetzung: 

Vertragsbedienstete(r) für die Gemeindeverwaltung 

Beschäftigungsausmaß:  20 Wochenstunden 

Dienstbeginn:    01. Juli 2021 

Die Anstellung und Entlohnung erfolgt nach den Bestimmungen des NÖ Gemeinde-Vertragsbediensteten-    

gesetzes 1976 (GVBG), LGBl. 2420 in der geltenden Fassung. 

Anstellungserfordernisse: 

 Abgeschlossene Schulbildung  

 Berufserfahrung in Rechnungswesen und Buchhaltung von Vorteil 

 Gute EDV-Kenntnisse (MS-Office, Outlook, Internet) 

 Hohes Maß an Leistungsbereitschaft (Eigeninitiative, Belastbarkeit, Zuverlässigkeit)  

 Teamorientiertes Arbeiten, Kommunikationsfreudigkeit 

 Die Ablegung der Gemeindedienstprüfung und die Weiterbildung durch Fachkurse zur Erfüllung der 

dienstlichen Aufgaben sind verpflichtend 

 Lenkerberechtigung (Führerschein B) 

 Bei männlichen Bewerbern: Abgeleisteter Präsenz– oder Zivildienst 

Hauptaufgabenbereich: 

 Haushaltsbuchhaltung nach der VRV 2015 

 Belegverwaltung, Zahlungsverkehr, Abgabenvorschreibung, Kontenverwaltung 

 Miet-, Pacht- und Grundbesitzangelegenheiten der Gemeinde 

 Allgemeine Tätigkeiten in der Gemeindeverwaltung und Bürgerservice 

Senden Sie Ihre schriftliche Bewerbung inklusive tabellarischen Lebenslauf mit Foto sowie Ausbildungs- und 

Verwendungszeugnisse bis spätestens 30. April 2021 an die Marktgemeinde Albrechtsberg, 3613 Albrechts-

berg 41 - z. Hd. Herrn Bgm. Franz Rosenkranz bzw.  gemeinde@albrechtsberg.at 

Bei engerer Auswahl sind Strafregisterauszug und amtsärztliches Zeugnis nachzureichen. 

Die Aufnahme erfolgt zunächst befristet auf sechs Monate. Bei Entsprechen wird das Dienstverhältnis          

verlängert. 

 

Der Bürgermeister 

Franz Rosenkranz 
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Gesund, wöchentlich getestet und mit vielen neuen Ideen startete das Team der NÖ-Kinderbetreuung in ihren 
mittlerweile 13 Einrichtungen das neue Jahr.  
Den Auftakt machte in den Semesterferien ein Malwettbewerb, bei dem in vier Alterskategorien viele großartige Bilder 

aus dem ganzen Waldviertel bei uns eingelangten. Die Sieger wurden mit Hörbüchern, Lernspielen und süßen 

Kleinigkeiten beschenkt. Natürlich gab es für alle Teilnehmer eine kleine Überraschung von unseren Betreuerinnen. 

Mit strengen Hygienemaßnahmen konnten wir auch unsere internen Faschingsfeiern abhalten und so den Kindern nach 

einem sehr disziplinierten Jahr wieder etwas Sorglosigkeit und einen bunten Nachmittag bereiten.  

So es die Gesundheit zulässt, werden wir auch zu Ostern wieder ein zusätzliches Programm für alle angemeldeten 

Kinder anbieten können. Dabei wollen wir uns gemeinsam auf den Frühling freuen, werken, gestalten und 

themenbezogene Schwerpunkte setzen. Ob und wie das Angebot stattfindet, erfährt man auf unserer Webseite oder 

auf unsere Facebook-Seite, auf der es sich immer lohnt, vorbeizuschauen. 

Die NÖ-Kinderbetreuung ist seit Jahren ein verlässlicher Partner in der Region und hat vor allem während der Corona-

Pandemie bewiesen, dass unter Auflage und Einhaltung notwendiger Maßnahmen die Kinder bestens betreut werden 

können. Wir waren nahezu durchgehend für alle da, die es am dringendsten brauchten. Das setzen wir uns auch 

weiterhin zum Ziel und freuen uns über viele kleine und große Besucher im Alter zwischen 6 Monaten und 12 Jahren. 

Alle genaueren Infos zu unseren Veranstaltungen, Konditionen und Modellen finden Sie unter 

www.noe-kinderbetreuung.at 

 

 

Neues aus dem Kindergarten 
Hurra, hurra Ostern ist bald da!  

Den Fasching haben wir mit bunten Kos-

tümen und einer Krapfenjause gefeiert. 
Lustige Spiele sowie ein Kino durften da-

bei nicht fehlen.   

 

Am Aschermitt-

woch haben wir 

die Luftschlangen 

draußen im Schul-

hof verbrannt und 

somit die Fasten-

zeit eingeleitet.  
Jeden Tag wächst unsere Fastensonne um einen Strahl.  

Die Kinder wissen, dass uns der Osterhase besucht, wenn die Sonne 40 Strahlen hat.  

In der Osterzeit begleitet uns das Thema „Vom Ei zum Huhn“.  

 
Das Albrechtsberger Kindergartenteam wünscht allen 

 eine schöne Osterzeit! 

Bürgerfreundliche Einhebung von Gemeindeabgaben und Gebühren 

Auf vielfachen Wunsch zur Vereinfachung der Einhebung der Gemeindegebühren bieten wir ab sofort die Möglichkeit,  

Vorschreibungen der Gemeinde mittels Einziehungsauftrag zu begleichen. Mit der nächsten Vorschreibung bekommen 
Sie daher ein entsprechendes Formular übermittelt, welches Sie gerne ausgefüllt an uns retournieren können.  
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Neues aus der Volksschule 

Zum Glück können wir seit den Semesterferien wieder beinahe „normal“ in die Schule gehen. Neu sind die 

vorgeschriebenen Antigen-Selbsttests. Seit dem 15.03. testen sich die Kinder unter Aufsicht montags, dienstags und 

freitags selber mit dem „Nasenbohrertest“. Fasching wurde heuer in der Klasse gefeiert.  
 

Folgende 11 Kinder sind für das kommende Schuljahr eingeschrieben worden: 
 

Lena Gutmann 

Leon Hauzenberger 

Sophie Kleber 

Marvin Kronister 

Charlotte Lackner  

Ilva Lozej-Gruber 

Jakob Mayr 

Johannes Rosenkranz 

Lorenz Rosenkranz 

Lea Vigne 

Maximilian Zuzzi 
 

Das Team der Volksschule wünscht allen ein frohes Osterfest 2021! 

 

Bichel & Kobel – was ist das?  
 

Bichel und Kobel sind kleine Gruppen von Felsen und Steinblöcken sowie Bäumen und Sträuchern, welche sich oft 

mitten in Feldern oder am Waldrand befinden. Sie können landwirtschaftlich nicht bewirtschaftet werden. Für viele 

Tiere wie Rehe, Hasen oder Vögel bieten sie einen wichtigen Lebens-, Nahrungs- und Schutzraum. Auch hindern sie 

Wind und Wasser daran den wertvollen Humus abzutragen. Sie sind somit wesentlich für den Erhalt unseres 

Landschaftsbildes und der Biodiversität in unserer Region.  

 

 

Unterlagen für Volksschulen 

Um auch Volksschulkindern den Nutzen 

dieser Landschaftselemente näher zu 

bringen, wurden in einem 

grenzüberschreitenden Projekt zwischen 

der Volksschule in Albrechtsberg und der 

Volksschule in der Partnergemeinde 

RIMOV (Tschechien) interaktive 

Lernunterlagen (Lapbooks) erstellt. 

Durch die „Homeschooling“-optimierte 

Erstellung, also mit viele Elementen, die 

die Kinder alleine Zuhause erarbeiten 

können, sind diese gerade in der jetzigen 

Zeit eine gute Unterstützung für die 

Pädagogen.  

 

Bgm. Franz Rosenkranz, VD Petra Mayrhofer und Doris Mauer, MA 

 

Die KLAR! Region Waldviertler Kernland unterstützt dieses Projekt und organisiert die Verteilung an alle Volksschulen 

des Waldviertler Kernlands. Sobald es möglich ist, werden für alle Volksschulen, die Interesse haben, Exkursionen mit 

Waldpädagogen organisiert.  
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Aktuelle Infos und Fotos gibt es auf unserer Homepage: 

www.nmsalbrechtsberg.ac.at 

Demokratiewerkstatt-Online 3.Klasse 
 

Da uns die Umstände gehindert haben nach Wien 

zu fahren und unser nächstes Modul der 

Demokratiewerkstatt zu absolvieren haben wir 

die Werkstatt „Parlament“ online per Video-

Livestream besucht. Alle Schülerinnen und 

Schüler der 3A haben topmotiviert mit 

Unterstützung von Fr. Fachlehrerin Bernleitner 

und Fr. Fachlehrerin Kühnel alle Arbeitsaufträge 

absolviert und per Videochat mit dem Team der 

Demokratiewerkstatt gearbeitet. Währenddessen 

ist eine Zeitung entstanden, welche wir bald 

bestaunen können.   
 

Bau dir dein Weltwunder  
 

Geschichtsunterricht im NDL (neverending distance learning) heißt nicht nur Videobesprechungen, Aufgaben erledigen, 

Texte lesen etc., sondern da darf man schon 

mal kreativ werden. Zum Thema 

„Weltwunder der Antike“ sollten die 

Kids der 2. Klasse ein Weltwunder auswählen 

und nachbauen. Baumaterial frei wählbar 

(bunte dänische Bausteine, Holzklötze, 

Papier, Karton etc.), für Ausschneidebogen-

Fans gab es Vorlagen aus dem Netz, doch 

viele Schüler und Schülerinnen wurden in 

ihren Spielzeugkisten fündig. Bemerkenswert, 

wie viele Details eingebaut und wie viele 

kreative Ideen umgesetzt wurden. Auch 

manche Eltern mussten schnell ein helfendes 

Händchen bereithalten. Die Ergebnisse sind 

toll geworden und die Wunderwerke wurden 

– falls transportierbar - in die Schule 

verfrachtet, wo sie ausgestellt werden. 
 

 

 

Neuer Pächter für Freibad in Els gesucht 

 

Die Marktgemeinde Albrechtsberg beabsichtigt ab Mai 2021 die 

Neuverpachtung des Büffetbetriebes im Freibad in Els. 

 

Die Pächter müssen sich verpflichten, den Betrieb nach den von der 

Gemeinde vorgegebenen Zeiten und Bedingungen offen zu halten. 

Weiters sind von den Pächtern kleinere Pflegemaßnahmen 

durchzuführen.  

 

Bei Interesse ersuchen wir Sie, dies bis spätestens 26. April 2021, am 

Gemeindeamt Albrechtsberg schriftlich bekannt zu geben. 
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Bitte warten… 
...heißt es leider für unsere Terminplanung. Das Konzert „Elvis unplugged“ und unseren Kinderflohmarkt mussten wir 

leider bereits verschieben. Sollten es die Vorgaben zulassen, wären die „Comedian Vocalists“ für 17. April geplant.      

Aktuelle Infos und Terminänderungen finden Sie auf unserer Homepage unter  

https://www.kulturwerkstatt-albrechtsberg.at.  

Seit Anfang Februar ist unsere Bücherei in den 

Räumlichkeiten des neuen Gemeindehauses wie-

der geöffnet und wir freuen uns auf Ihren Be-

such.  

Eine Jahreskarte für die Bücherei bietet zusätzlich 

zu den 4.500 Büchern und Hörbüchern, die in der 

Bücherei entlehnt werden können, die Möglich-

keit, eBooks online zu entlehnen.   
 

Unsere Öffnungszeiten: 

Donnerstag: 17:30 - 19:30 Uhr  

                                   Sonntag    9:30-11:30 Uhr 
 

Preise/Jahreskarte: 

Erwachsene: EUR 12,00 - Kinder ab 6 J.: EUR 9,00 

Senioren: EUR 11,00 - Familien: EUR 25,00 
 

Bitte beachten Sie, dass in der Bücherei Maskenpflicht (Tragen einer FFP2-Maske) 

herrscht und sich nur 3 BesucherInnen gleichzeitig in der Bücherei befinden dürfen! 

 

 

Milla trotzt jedem Virus 
Sobald es das Wetter wieder zulässt, sind auch die Stationen auf Millas Zauberweg aktiviert 

und einer kleinen Wanderung steht nichts mehr im Wege. Ein aktuelles Rätselblatt gibt es 

bei der Eule am Hauptplatz dann natürlich auch wieder für alle Wissenshungrigen!     

[C. Bernleitner] 

 

 
 

 

Liebe Hundebesitzer! 

Nachdem die Entsorgung des Hundekots in den          

Ortschaften mittels „Sackerl für´s Gackerl“ in den           

meisten Fällen gut funktioniert, möchten unsere            

Landwirte darauf hinweisen, dass Hundekot in den  

Futterwiesen für Rinder und Schafe zu großen                    

gesundheitlichen Problemen führen kann. 

Es werden daher alle Hundebesitzer ersucht, auch bei 

Spaziergängen außerhalb der Ortschaften, die Hinter-

lassenschaften ihrer Hunde gewissenhaft zu entsorgen.  

 

Vielen Dank für Ihr Verständnis. 
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Aus unseren Pfarren 
 

Pfarre Albrechtsberg 
 

Um der Pfarrbevölkerung einen Überblick über die finanzielle Gebarung der Pfarre Albrechtsberg für das Jahr 2020 zu 

vermitteln, gibt der Pfarrkirchenrat nachstehende Informationen bekannt.  

       Einnahmen  Ausgaben 

Dämmerschoppen     2.008,80 

Kollekte         829,00  
Messen/Opferkerzen/Ewiglicht                              1.265,22 

Spenden/Subv./Pachteinnahmen   1.510,50 

Organist, Musik div. Hochfeste              542,00 

Betriebskosten Pfarrkirche       1.315,30 

(Kerzen, Reinigung, Bürart.,div.,EVN,Vers.) 

Betriebskosten Pfarrhof       6.029,47 

Instandhaltungskosten Kirche und Pfarrhof                  8.785,58 

Priesteraushilfen, Mesner, Ministranten        492,00 
 

Aufgrund diverser Lockdown-Verordnungen konnten im Jahr 2020 (mit Ausnahme des Dämmerschoppens) keine 

Veranstaltungen abgehalten werden, ebenso wurde über einen längeren Zeitraum das Abhalten von Hl. Messen in der 

Kirche untersagt. 

Dieser Umstand hat natürlich zu massiven finanziellen Einbußen geführt, sodass, wie aus der Aufstellung zu entnehmen 

ist, ein Abgang von ca. EUR 11.500,00 zu verzeichnen ist. Dieser Betrag kann aus vorhandenen Eigenmitteln abgedeckt 

werden. 
Da aber das Leben auch während einer so herausfordernden Zeit weiter geht, ist die Erneuerung der Pfarrhoffenster 

durch die Firma WAKU-Böhm aus Heidenreichstein mittlerweile abgeschlossen.  Die Kosten dafür betragen, wie bereits 

in einem früheren Pfarrbrief angekündigt, ca. EUR 25.400,00, wovon EUR 6.800,00 von der Diözese St. Pölten als 

Unterstützung übernommen werden. Der Restbetrag muss von der Pfarre getragen werden. Die Notwendigkeit dieser 

Investition hat sich ergeben, da die Fenster im Pfarrhof bereits so desolat waren, dass bei starkem Regen innen an der 

Mauer das Wasser heruntergelaufen ist, bzw. im Winter Schnee bei den Fenstern eingeweht wurde. Besonders 

betroffen waren die Fenster der Pfarrkanzlei. Da hier durchaus Gefahr im Verzug war, hat der Pfarrgemeinderat 

beschlossen, die Fenster im gesamten Pfarrhof zu erneuern. Damit wurde gewährleistet, dass weitere Schäden 

vermieden werden und ein ansprechendes Gesamtbild gegeben ist. 
Bereits im August 2020 haben wir für die Lautsprecheranlage in der Kirche einen neuen Verstärker und neue Mikrofone 

angeschafft, da die alte Anlage bereits über 35 Jahre alt war und nicht mehr die gewünschte Leistung erbracht hatte.   

Es haben sich Beschwerden, speziell der älteren Pfarrangehörigen gehäuft, da das gesprochene Wort nicht mehr gut 

hörbar übertragen wurde. 

Die Kosten von ca. EUR 5.000,00 sind in den obigen Instandhaltungskosten bereits enthalten. Was noch fehlt, sind neue 

Lautsprecher, welche die neue Verstärkeranlage erst so richtig ihr volles Leistungsvermögen entfalten lassen. 

Dem aber noch nicht genug, hat sich herausgestellt, dass bei unserer Kirchenorgel eine dringende Reinigung und 

Generalüberholung notwendig ist, da einige Tasten am Manual hängen bleiben und so eine problemlose Bespielung 

nicht möglich ist.   

Laut Auskunft von Orgelbauer Pemmer würden sich die Kosten für eine Generalüberholung auf ca. EUR 6.000,00 
belaufen. 
 

Alles in Allem kommen in der nächsten Zeit Kosten in Höhe von ca. EUR 27.000,00 auf uns zu. 
 

Da durch die derzeitigen Corona-Maßnahmen in der nächsten Zeit nicht zu erwarten ist, dass wieder normale Feste 

(Dämmerschoppen, Erntedank, Adventfeier, Pfarrkaffee, etc.) abgehalten werden können um weitere Einnahmen zu 

erzielen und auch die Reserven der Pfarre bei weitem nicht ausreichen, möchten wir an die Pfarrbevölkerung mit einem 

Spendenaufruf herantreten, um so die notwendigen Mittel aufzubringen. 
 

In den nächsten Wochen (Corona-bedingt vielleicht auch erst in einigen Monaten) werden die 

Pfarrgemeinderatsmitglieder mit Sammellisten zu Ihnen ins Haus kommen,  

um Sie persönlich um eine Spende zu bitten. 

Wir ersuchen höflich, diese Vorhaben durch Ihre Spende wohlwollend zu unterstützen! 
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Aktuelle Informationen zu Erstkommunion und Firmung 2021: 
 

Es ist uns ein großes Anliegen, dass diese bedeutsamen kirchlichen Feste heuer stattfinden, wenn auch nicht in 

gewohnter Form. Der Pfarre ist es wichtig, dass die Kinder und Jugendlichen in diesem Jahr die Sakramente empfangen 

können. 

Wir bitten die Angehörigen und alle Beteiligten daher um Verständnis, dass sowohl die Vorbereitung, als auch die Feier 

selbst nach den geltenden Bestimmungen abgehalten werden müssen. 

Zurzeit dürfen keine Elternabende stattfinden, die Kinder werden aber im Unterreicht und über andere Plattformen 

bestmöglich und zeitgerecht informiert. 
 

Die Vorbereitung der Firmung wird im Rahmen der Wortgottesfeiern sein. Das Gespräch innerhalb der Familie hat in 

dieser Zeit auch hier einen besonderen Stellenwert. 
 

Die Feier der Erstkommunion wird aufgrund der Anzahl-Beschränkungen klassenweise stattfinden. Der Termin für die 

SchülerInnen der 3.Klasse Volksschule ist Samstag, der 15.Mai 2021 um 10 Uhr in der Pfarrkirche Albrechtsberg und für 

die 2. Klasse ist dies Sonntag, der 16. Mai 2021 um 10 Uhr ebenfalls in der Pfarrkirche Albrechtsberg. 
 

Aus Platzgründen findet die heurige Firmung auch in der Pfarrkirche Albrechtsberg statt, heuer nur für die Firmlinge der 

Pfarren Albrechtsberg und Els. Der Termin ist Samstag, der 5.Juni 2021 um 10 Uhr, Firmspender wird Abt Columban 

Luser OSB vom Stift Göttweig sein.  

Firmlinge, die in einer anderen Pfarre das Sakrament erhalten möchten, bitten wir, sich diesbezüglich rechtzeitig zu 

informieren. 
  

Falls Sie noch weitere Informationen oder Auskünfte benötigen, wenden Sie sich bitte immer Mittwochs in der Zeit von 

9-11 und 14-16 Uhr an Pater Timo, erreichbar im Pfarramt Kottes unter der Telefonnummer 02873/7268 oder 

persönlich. 
 

Pfarrliche Termine: 
OSTERN 2021: 

28.03.2021 Palmsonntag:  8:30 Messe in Els, 10:00 Messe in Albg. 

01.04.2021 Gründonnerstag: 20:00 Uhr Messe in Els, in Albg. keine Messe bzw. WGF 

02.04.2021 Karfreitag:   16:00 Uhr WGF in Els, 19:00 Uhr WGF in Albg. 

03.04.2021 Karsamstag:  20:00 Uhr Osternacht in Albg. 

04.04.2021 Ostersonntag:  8:30 Uhr Messe in Els, 10:00 Uhr Messe in Albg. 

05.04.2021 Ostermontag: 8:30 Uhr WGF in Els, in Albg. keine Messe bzw. WGF 

 

Aus heutiger Sicht sollten die Osterfeiertage in dieser Form stattfinden können. Etwaige kurzfristige Änderungen 
sowie die Messordnung für Fronleichnam werden bei den Pfarrkirchen ausgehängt 

 bzw. rechtzeitig bei den Hl. Messen bzw. WGF verkündet. 
 

 

 
Wir trauern um unsere verstorbenen Gemeindebürger 
 

 
 
Johann Geyer, Harrau 11,     Gustav Bergmaier, Gillaus 15, 

gest. am 23.01.2021        gest. am 30.01.2021                                

im 72. Lj.                 im 62. Lj.  
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Berichte unserer Feuerwehren 
 

FF Marbach an der Kleinen Krems 
 

Kommando bestätigt!  

Bei der diesjährigen Mitgliederver-

sammlung mit Neuwahlen der  

FF Marbach an der Kleinen Krems   

unter Vorsitz des Herrn Bgm. Franz 

ROSENKRANZ wurden der          

Kommandant Harald GROMANN 

und sein Stellvertreter Thomas  
MENEDER für fünf weitere Jahre 

wiedergewählt.   Als Leiter des Ver-

waltungsdienstes wurde ebenfalls 

wieder Hannes REITBERGER bestellt. 

Sein Stellvertreter ist Rainer   
HÖLLMÜLLER. Auf Grund Corona 

wurden die Tätigkeitsberichte in 

aller Kürze von Kommandant Harald GROMANN verlesen.  
 

Auch im Abschnittsfeuerwehrkommando Spitz ist unsere Wehr vertreten. Harald GROMANN wurde zum Abschnittsfeu-

erwehrkommandanten Stellvertreter gewählt und Hannes REITBERGER fungiert als Stellvertreter des Leiters des Verwal-

tungsdienstes. 

Herzliche Gratulation! 
  

Im Zuge der Mitgliederversammlung unter Einhaltung der Covid-Richtlinien wurde Christoph STEYRER zum Zugskom-

mandanten und Stefan FASCHING zum Zugstruppkomamandanten ernannt. Als Gruppenkommandanten wurden         

Markus GROMANN, Leonhard KAUSL und Markus ENNE ernannt. Auch die einzelnen Sachgebiete konnten besetzt 

werden. Als neues Mitglied durfte Kommandant Harald GROMANN Thorsten WACHTBERGER begrüßen.  

  

 

 

FF Els 
 

So wie in allen freiwilligen Feuer-

wehren in Niederösterreich wurde 

zu Beginn des Jahres auch in der  

FF Els neu gewählt. Im Zuge der 

Mitgliederversammlung am 

09.01.2021 wurde auch die Wahl-

versammlung durchgeführt. Für 

die Position des Kommandanten 

wurde Peter Rosenkranz vorge-

schlagen, Michael Rosenkranz als 

Kommandantenstellvertreter. Bei-

de waren bereits in der letzten 

Periode in der jeweiligen Funktion 

tätig und wurden im Wahlgang mit 

einem einstimmigen Wahlergebnis bestätigt. 

 

Dominik Kühtreiber wurde zum neuen Leiter des Verwaltungsdienstes bestellt. Mit seiner Jugend bringt er frischen 

Wind ins Kommando. Er bildet gemeinsam mit seinem Stellvertreter, Manfred Kühtreiber, jun., das Verwaltungsteam, 

das sich unter anderem um die Finanzen kümmert. Johannes Jäger war zuletzt Verwalter der freiwilligen Feuerwehr Els.  

lässt nun nach 25 Jahren in der Verwaltung (5 Jahre in leitender Funktion und davor 20 Jahre als Stellvertreter) die   

blauen Dienstgradspiegel hinter sich und ist weiterhin eingeteiltes Mitglied der FF Els.  
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FF Albrechtsberg 
 

Feuerwehrwahl im Corona-Modus 

Am 06. Jänner 2021 wählten die Mitglieder der FF Albrechtsberg unter strengen Sicherheitsauflagen ihr „altes“ 

Kommando neu.  

Der Kultursaal Albrechtsberg ermöglichte es, die Wahlen in fast gewohnter Art aber im verschärften Covid-19-Modus 

durchzuführen. 39 von 71 Wahlberichtigten konnten mit 2 m Abstand (vorgeschrieben sind 1 m Abstand) und FFP2 

Masken im Kultursaal untergebracht werden um damit die Infektionsgefahr zu vermeiden.  

Nach der Begrüßung und kurzem Rückblick in das Jahr 2020 durch Kdt. Martin Bernleitner, wurde die Wahl in 

ungewohnter Covid-19-Form durch den Wahlleiter Bgm. Franz Rosenkranz durchgeführt.  

Als eine Sicherheitsvariante wäre es ebenfalls möglich gewesen, die Wahl, ähnlich wie bei politischen Wahlen, in einem 

Wahllokal abzuwickeln. 

Führungstechnisch bleibt in dieser herausfordernden Zeit alles beim Alten.  

Kommandant HBI Martin Bernleitner sowie sein Stellvertreter BI Karl Holzer wurden einstimmig gewählt und somit 

auch in ihrer vorbildlichen Führung der FF Albrechtsberg bestätigt. Als Leiter des Verwaltungsdienstes wurde Verwalter 

Andreas Groyß bestellt, der das Kommando unterstützt und vervollständigt. 

Das Kommando bedankte sich für das Vertrauen und hofft, dass kameradschaftliche Treffen, die die Stärke der 

Feuerwehr ausmachen, bald wieder möglich sind.  

Erwähnenswert ist auch, dass sich trotz Pandemie 7 Jugendliche dazu entschlossen haben, den Feuerwehrdienst 

anzutreten. Somit sind die Ausbildner gefordert die Motivation trotz Einschränkungen aufrechtzuhalten und die 

Ausbildung und das Feuerwehrwesen auch weiterhin attraktiv zu gestalten.   
 

Neues Feuerwehrmitglied 

Die FF Albrechtsberg darf 

wieder ein neues Mitglied 

begrüßen! 

PFM Marlies Bernleitner 

im Februar 2021 der FF 

beigetreten und wird in 

Kürze die Grundausbildung 

beginnen. 

Liebe Marlies, wir wünschen dir alles Gute 

und viel Spaß im Feuerwehrdienst! 

 

 

 

 

 

 

Urlaub Dr. Josef Polzer 
 

Die Ordination ist am 01.04.2021 und 02.04.2021, sowie 

am 04.06.2021 geschlossen. 

Dr. Polzer hat am 10. und 11.04.2021 und am 

08.05. und 09.05.2021 Wochenenddienst. 
 

Unter der Nummer 141 erfahren Sie, wer gerade Dienst hat und Ihnen helfen kann. 
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Auch die Gemeinde Albrechtsberg beteiligt sich an dieser Aktion.  

Die gratis Samensackerl werden im Kindergarten, in der Volksschule und in der Mittelschule an die Kinder verteilt.   

Außerdem werden Samensackerl im Eingangsbereich des Amtshauses bzw. am Gemeindeamt für alle Interessierten zur 

freien Entnahme bereitgestellt. 

 

 

 

 IN EIGENER SACHE –  

die Redaktion informiert! 
 

Liebe Leser! 

 

Damit unsere Gemeindezeitung im nächsten Quartal 

wieder pünktlich erscheinen kann, ersuchen wir Sie, als 

letzten Abgabetermin Montag, den 14. Juni 2021 

einzuhalten.  

Falls Sie einen Artikel in der Gemeinde-zeitung 
veröffentlicht haben wollen, bitten wir folgende Vorgaben 

unbedingt einzuhalten: 

 

• Fristgerechte Übermittlung an die E-Mail- Adresse:                         

gemeinde@albrechtsberg.at 

• Dateiformat: Microsoft Word Document (.docx)             

(Fotos bitte getrennt als eigene Datei übermitteln) 

• Keine speziellen Layouts und Sonderformatierungen   

verwenden!    

• Für private Einschaltungen (Gratulationen usw.) 
ersuchen wir ebenfalls um fristgerechte Bekanntgabe. 
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Sehr geehrte Kundinnen! 

Sehr geehrte Kunden! 

 

Wir möchten Ihnen mit Bedauern mitteilen, dass wir 

unser Geschäft nach 170 Jahren Kaufhaus 

Rosenkranz mit 31. März 2021 schließen werden.  

Nach längeren Besprechungen mit unserer Familie 

haben wir uns zu diesem Schritt entschlossen. 

Wir haben diesen Zeitpunkt gewählt, da Elisabeth mit 1. März in Pension gegangen ist. 

 

Unser Betrieb ist zu sehr mit den Privaträumen verbunden, sodass eine Verpachtung des Geschäftes nicht möglich ist. 

Die Buchhandlung bleibt weiterhin geöffnet. Sie können nach wie vor Bücher telefonisch oder per E-Mail bei uns 

bestellen. 

 

Für unsere Familie war es keine leichte Entscheidung diesen Schritt zu setzen. Wir bitten um Ihr Verständnis und 

möchten uns bei unseren treuen Kunden bedanken. Unser Geschäft war für uns immer wie ein Wohnzimmer. Wir 
werden es auch selbst alle vermissen. 

 

Zugleich freut es uns sehr, dass unsere Mitarbeiterin Anja Palac sich dazu entschlossen hat in den Räumlichkeiten der 

ehemaligen Bäckerei Schernhorst in 3613 Els 21 ein neues Geschäft zu eröffnen. Es wird damit in Els weiterhin ein 

Geschäft mit Artikeln für den täglichen Bedarf geben. 

 

Mit freundlichen Grüßen 
 

Elisabeth und Franz Rosenkranz 

 

 
 

Neuer (Haar-)Abschnitt in Gillaus 
 

Nach meinen erfolgreich absolvierten 

Meisterprüfungen als Friseurin und 

Fußpflegerin erfülle ich mir den Traum meines 

eigenen Geschäftes.  

Dadurch kann ich meine „Schnittkunst“ jetzt 

direkt in der Gemeinde anbieten.  

Ich freue mich darauf, Sie ab 1. Juni 2021 in 

meinem frisch eröffneten Friseur- und 
Fußpflege-Salon “SchnittStö“   

in  Gillaus 62, 3613 Albrechtsberg, 

begrüßen zu dürfen.  

 

Öffnungszeiten: 

MO   8:00-18:00  

DI      8:00-12:00 

MI     8:00-18:00 

DO   Geschlossen  
FR    8:00-18:00 

SA    8:00-12:00 

Termine nach telefonischer Vereinbarung  

0664/4219519 
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Herzlichen Glückwunsch 

60. Geburtstag 

Christa Kleber, Albrechtsberg 57/2, 

geb. am 25.05.1961 

Manfred Bergmaier, Albrechtsberg 20/1, 

geb. am 05.05.1961 

65. Geburtstag 

Johann Hauzenberger, Gillaus 16/1, 

geb. am 02.05.1956 

Edeltraud Hofstätter, Arzwiesen 11, 

geb. am 07.05.1956 

70. Geburtstag 

Mag. Ingrid Lust, Albrechtsberg 59, 

geb. am 18.04.1951 

Anna Schmid, Eppenberg 33, 

geb. am 25.04.1951 

Emmerich Fichtinger, Attenreith 6/2, 

geb. am 28.04.1951 

Karl Cech, Albrechtsberg 74, 

geb. am 19.05.1951 

Marie-Louise Gudenus, Els 1, 

geb. am 17.06.1951 

Josef Ettenauer, Albrechtsberg 56, 

geb. am 02.06.1951 

Leopold Kammerer, Els 50, 

geb. am 13.06.1951 

75. Geburtstag 

Edith Vogl, Marbach 30, 

geb. am 19.04.1946 

Helene Cerny, Marbach 23/1, 

geb. am 30.04.1946 

Maria Zierlinger, Kl. Heinrichschlag 31, 

geb. am 30.04.1946 

Maria Jäger, Els 7 

geb. am 12.05.1946 

80. Geburtstag 

Erna Allinger, Attenreith 17, 

geb. am 17.04.1941 

Helga Göttinger, Gillaus 45, 

geb. am 02.05.1941 

Heinrich Theuretzbacher, Marbach 27, 

geb. am 24.05.1941 

Barbara Tirok, Harrau 8, 

geb. am 25.05.1941 

Hermine Geyer, Gillaus 17, 

geb. am 12.06.1941 

85. Geburtstag 

Wilhelmine Jager, Harrau 9, 

geb. am 14.04.1936 

Franz Geyer, Gillaus 17, 

geb. am 24.05.1936 

90. Geburtstag 

Anna Hofbauer, Gillaus 27, 

geb. am 28.04.1931 

 

 

 

95. Geburtstag 

Berta Leitgeb, Eppenberg 28/1, 

geb. 06.06.1926 

 

 
 

Babygratulationen 

Henry Harrauer, geb. am 06.02.2021, mit seinem 

Bruder Finn und seinen Eltern Christina und Michael 

Harrauer, Gillaus 56. 

Lexa Geyer, geb. am 05.03.2021 mit ihren Eltern Jenny 

Stöberl und Karl Geyer, Gillaus 60 
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Ehrungen und Gratulationen 

 

Frau Marianne Binder, 

Albrechtsberg 84, 

feierte bereits am  

14.12.2020 ihren 

90. Geburtstag. 

← 

 

Frau Johanna Wendlik, 

Albrechtsberg 50, 

feierte am 05.02.2021 

ihren   80. Geburtstag.                                                                       

→ 

 

 

 

 

Frau Hedwig Rester, 

Gänshof 19, feierte am 

08.03.2021 ihren        

100. Geburtstag. 

← 

 

 

Am 16.03.2021 feierte Frau Anna Planinc, Marbach 37, 

ihren 95. Geburtstag. → 

 

 

 

 

Herzlichen Glückwunsch! 

 

Die Gratulationen fanden natürlich unter Einhaltung der   

geltenden Corona-Schutzmaßnahmen statt! 
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Wetterstatistik Kl. Heinrichschlag – Monatslisten für das Jahr 2020 

Messstelle:  Haus Josef Winter, Klein Heinrichschlag 1 
 

Monat Niederschlag  l/m² Lufttemperatur oC   um  07.00 Uhr 

            2017              2018            2019             2020 Min. Max. MW 

Jänner              6,5                 32,2             53,2             20,4 -7,7 7,6 -1,1 

Februar             12,9                28,1              8,9              47,1 -4,5 8,1  1,6 

März             41,6                20,8             32,6             22,3 -7,5 10  1,1 

April             55,9                19,3             26,9              8,7 -7,6 10,2  2,4 

Mai             25,9                 53              160,5            77,3 1,5 13,2   7,2 

Juni             29,7              117,4             60,7           142,2 9,1 17,2 13,2 

Juli             76,6              112,1             73,5           120,4 7 28,5 13,8 

August             55,3                29,4             53               126,9 7,8 18,3 14,2 

September             67,8              101,5             58,7             85,3 3 17,8  9,7 

Oktober             50,4                25,7             30,8             68,2 0,8 12,8  6,6 

November             36,6                58,8             33,5             20,5 -4,9 13,4  1,4 

Dezember             13,4                65,6             32                22,4 -8,2 8,8 -0,3 

Gesamt           472,6              663,9          624,3           761,7  

 

Vergleich mit den Vorjahren 

Jahr 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 

Jahresniederschläge 684,3 622,8 474,7 693,6 472,6 663,9 624,3 761,7 
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Liebe Mitglieder und Freunde vom Seniorenbund! 
 

Ich hoffe, ihr habt euch den Humor bewahrt trotz der Sorge über die Coronapandemie. Die 

Faschingszeit ging für so manchen von uns unbemerkt vorüber. 

Wir sind ohne viel Getöse in dieses neue Jahr gelangt, auf dem tatsächlich so viele Hoff-

nungen ruhen. Wir haben uns Glück am Telefon gewünscht und den Lieben und den 

Freunden gesagt, wie sehr wir uns darauf freuen, dass wir uns alle bald gesund wiederse-

hen, um dann mit einem Glaserl Wein gemütlich anzustoßen. 

So möchte ich mit einem Gedicht darauf aufmerksam machen, dass die Frühlingsluft und 

die Wärme der Sonne uns sicherlich wieder Lebensfreude und Energie schenken. 

  

Frühlingsfarben von Norbert van Tiggelen 
 

Der Winterschlaf geht nun zu Ende, durch Sonnenstrahlen sanft geweckt,  

langsam sich der Schneemann neiget, der Lenz sich uns entgegen-

reckt. 

Das Tageslicht lebt merklich länger, die Helligkeit gewinnt an 

Macht, erste Blüten, die sich zeigen, schenken bunte Farben-

pracht.                                                 

Die einst so weiß erstarrten Wiesen sind nun grün und flauschig 

weich, endlich ist er da der Frühling, macht uns auch vor Freude 

reich. 
 

Wir leben im wunderschönen Waldviertel, wir leben in einer gut 

funktionierenden Dorfgemeinschaft mit guten Freunden und 

Nachbarn.  Trotzdem fühlen wir uns oft einsam, ausgegliedert.  

Auch gut gemeinte Ratschläge sind da oft nicht wirklich willkom-

men. Aber vielleicht führt der Weg über die Impfung wieder in die Normalität, die wir uns schon so sehr wünschen. 
 

Die Vertretungen des Seniorenbundes sind sehr bemüht, dass wir alle bald geimpft werden können.  

 

Jeder Frühling trägt den Zauber eines Anfangs in sich. So heißt es in ei-

nem Spruch. Wichtig ist, sich die Mobilität zu erhalten. Machen wir Spa-

ziergänge, genießen wir die kleinen Lockerungen des Lockdowns und das 

Aufblühen der Natur. Ich weiß, dass viele von uns wieder ein neues Hobby 

entdeckt haben, denn Not macht manchmal erfinderisch, dass haben ge-

rade wir, als ältere Generation, schon oft bewiesen.  

 

 

Willst du den Weg zur 

Freude gehen? Dann zieh dir 

die Schuhe des Vertrauens 

an, die Jacke der Zuversicht, 

setz dir den Hut des Mutes auf und steck dir die Schlüssel der Geduld und 

der Gelassenheit in die Tasche, mit denen du die Türen zum Glück öffnest.  

Mit diesen schönen Gedanken und Fotos von schönen Aktivitäten der letz-

ten Jahre möchte ich allen Mitgliedern und Freunden ein frohes Osterfest, 

alles Gute und Gesundheit wünschen, bis wir uns voll Freude hoffentlich 

bald wiedersehen.  

Eure Obfrau Christa Florreither und das gesamte Team! 

 

Impressum: 

Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Marktgemeinde Albrechtsberg. Für den Inhalt verantwortlich: 

Bgm. Franz  Rosenkranz. Druck- und Vervielfältigung: Computer, eigenes Kopierverfahren. 

 Erscheinungs- und Verlagspostamt: 3613 Els 
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Das Waldviertler Kernland ist aktiv!  

Auch dieses Jahr wird im Waldviertler Kernland einiges los sein! Wir planen Smart-Cafés, Veranstaltungen rund ums 

Klima, die Kinder & Ferien Akademie, usw. Damit Sie immer gut informiert sind und keinen Termin verpassen, können 

Sie der Kernland WhatsApp-Gruppe beitreten. Das geht ganz einfach: Rufen Sie auf Ihrem Smartphone / I-Phone die 

Homepage www.waldviertler-kernland.at auf. Tippen Sie auf das WhatsApp-Symbol (links unten) 

Schon sind Sie in die Gruppe aufgenommen und erhalten von Zeit zu Zeit eine Benachrichtigung, wenn ein interessanter 

Termin geplant ist. Mit einem einfachen Klick können Sie die Gruppe jederzeit wieder verlassen.  

Koordinierungsstelle Wald WKL 
Den Wald für die nächste Generation zu erhalten ist vielen Waldeigentümern ein großes Anliegen. 

Das ist in der jetzigen Zeit allerdings eine große Herausforderung. Vor allem die laufende 

„Käferkontrolle“ ist derzeit besonders wichtig.  

Sollten Sie Ihren Wald nicht selbst betreuen können (aus welchen Gründen auch immer), 
unterstützt Sie gerne einer unserer Waldbetreuer bei dieser Aufgabe. Gerne können Sie dieses 

Angebot auch an Personen in Ihrem Bekanntenkreis weitergeben. Dazu liegt am Gemeindeamt der 

Folder „Wir unterstützen Sie, den Wald für Generationen zu erhalten!“ auf.  

Smart-Cafés planen 
Viele Menschen fragen, wann wir die beliebten Smart-Cafés wieder abhalten können. Ein bisschen 

Unterstützung beim Gebrauch des Smartphones wäre willkommen. Auch das Mentorenprogramm 

„Fit am Smartphone“ für Neueinsteiger 

konnte die letzten Monate nicht durchgeführt werden.  

Da sich die Gegebenheiten wöchentlich ändern, können wir 

nur sehr kurzfristig planen. Wenn sie Interesse an einem 

Smart-Café oder dem Mentorenprogramm für neue 
Smartphone-Nutzer haben, kontaktieren Sie uns. Sobald es 

die Umstände zulassen, melden wir uns bei Ihnen und geben 

Ihnen Datum, Uhrzeit und Treffpunkt bekannt. Das Angebot 

ist kostenlos, Anmeldung entweder telefonisch – 

02872/2007940 oder per Mail – r.nestler@waldviertler-

kernland.at.   

Kinder & Ferien Akademie  
Auch dieses Jahr findet in den Gemeinden des Waldviertler Kernlands die Kinder & Ferien Akademie statt. Die Kinder 

erwarten erlebnisreiche Ferienwochen zu spannenden Schwerpunkten. Teilnehmen können Kinder im Alter von 4 bis 15 

Jahren – egal, aus welcher Gemeinde sie kommen. Alle Infos, Termine und das Anmeldeformular finden Sie ab März 

unter www.ferienakademie.at.  
  

Schritt für Schritt zu einem Radwegenetz in der Kleinregion 
Waldviertler Kernland 
14 Gemeinden der Kleinregion Waldviertler Kernland haben sich dem Ziel verschrieben, 

das Thema Radfahren zu forcieren. Die gemeinsame Vorgehensweise in der Region ist 

dabei sinnvoll und bringt wesentliche Vorteile in der Maßnahmengestaltung.  

Fokussiert wird dabei in einem ersten Schritt das Radeln im Alltag für die heimische 

Bevölkerung. 

Innerhalb von drei Tagen wurden mit Maske und genügend Abstand in den Räumlichkeiten des Vereins Kleinregion 

Waldviertler Kernland Einzelgespräche zwischen den Gemeinden und dem Mobilitätsmanagement Waldviertel der 

NÖ.Regional geführt. Inhalt war die Analyse von Wegen innerhalb der Gemeinde, die verkehrsberuhigt mit dem Fahrrad 
befahrbar sind.  

Bei diesen Gemeindeterminen zeigte sich für das Organisationsteam der NÖ.Regional, dass es in allen beteiligten 

Gemeinden bereits konkrete Vorstellungen über mögliche Wegführungen im Bereich des Alltagsradfahrens gibt. 

Gemeindeübergreifend wurden zudem passende Verbindungsstücke zu den Nachbargemeinden begutachtet. 

Auf Basis dieser Vorarbeit soll auch eine langfristige Strategie zur Stärkung des Themas Radfahren definiert werden. 

Gerade unter dem Aspekt, dass von Seiten des Landes NÖ eine attraktive Radwegeförderung gegeben ist, sollen auch 

mögliche Zukunftsprojekte überlegt werden. In den Gesprächsrunden mit den Gemeinden hat sich gezeigt, dass die 

Motivation der zuständigen Gemeindevertreter sehr hoch ist. Die Umsetzbarkeit einzelner Projekte ist allerdings auch 

stark von externen Faktoren abhängig wie z.B. der gegebenen Topografie (Steigungen, Bäche und Flüsse). 
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Bgm. Christian Seper (Waldhausen) und gleichzeitig Kleinregions-Obmann ist von der Initiative überzeugt: „Die 

Definition und Bewusstmachung von geeigneten Wegen, die mit dem Rad befahren werden können, wird das Thema in 

unserer Region nochmals beflügeln. Gerade für unsere Bevölkerung soll das Radfahren in Zukunft sinnvoll gestaltet 

werden. Dabei können wir auch auf unsere vorhandenen Wege zurückgreifen und punktuelle Verbesserungen 

anstreben.“ 
 

Foto (von links nach rechts):  

Christian Haider  

(Mobilitätsmanager NÖ.Regional),  

Vizebürgermeister Franz Strabler 

(Waldhausen),  

Bürgermeister & Obmann Kleinregion 

Christian Seper (Waldhausen); 

 

 
Fotocredit: NÖ.Regional 
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Achtung Polizeitrick 

Kriminelle versuchen derzeit wieder vermehrt mit dem sogenannten „Polizeitrick“ gutgläubige MitbürgerInnen um ihr 

Erspartes zu bringen.  

Zu diesem Zweck kontaktieren sie ihre Opfer via Telefon, oftmals mit einer vorgetäuschten Nummer der Polizei 

(059133), und geben sich als Kriminalpolizisten aus. In den letzten Wochen wurde eine große Anzahl von derartigen 

Betrugsversuchen festgestellt. Die Täter warnen vor kurz bevorstehenden Einbrüchen bzw. Diebstählen. Sie bieten den 

Opfern an, Bargeld, Schmuck oder andere Wertgegenstände für diese sicher zu verwahren.  

Die Polizei ersucht daher, auf solche Kontaktversuche nicht einzugehen, diese sofort abzubrechen und der „richtigen“ 

Polizei zu melden. Grundsätzlich gilt es, unbekannten Personen ein gesundes Misstrauen entgegenzubringen und 

keinesfalls Forderungen zu erfüllen bzw. die Türe zu öffnen. Geben Sie niemandem, weder persönlich, schriftlich oder 

telefonisch Ihre Daten – insbesondere Bankdaten – weiter. 

Wie können Sie sich schützen? 

 Lassen Sie sich von der möglicherweise am Display Ihres Telefons aufscheinenden Nummer der Polizei nicht 

verunsichern, diese könnte gefälscht sein 

 Die „richtige“ Polizei wird Geld oder Wertgegenstände nie zur Verwahrung übernehmen, da dafür die rechtliche 

Grundlage fehlt 

 Beratung, Informationen und Empfehlungen zum Schutz des Eigentums bekommen Sie durch Präventionsbeamte 

der „richtigen“ Polizei unter 059133  

 Sprechen Sie grundsätzlich nie über Ihre Vermögensverhältnisse, geben Sie keine Details zu Ihren familiären oder 

finanziellen Verhältnissen preis 

 Lassen Sie sich auf keine Diskussionen ein und machen Sie Ihrem Gegenüber entschieden klar, dass Sie auf keine 

der Forderungen/Angebote eingehen werden.  

 Legen Sie umgehend auf, wählen Sie den Notruf 133 und verständigen Sie die „richtige“ Polizei 

 Lassen Sie niemanden in Ihr Haus oder Ihre Wohnung, den Sie nicht kennen 
 

Landeskriminalamt Niederösterreich – Kriminalprävention 

Tel.:  059 133 - 30 – 3333    /     Mail: lpk-n-lka-praevention@polizei.gv.at 
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Trinkwasser-Untersuchung WVA Albrechtsberg 
Entnahmestellte: Ortsnetz - Kultursaal, Wasserhahn Küche 

 

Der letzte Untersuchungsbefund des WSB-Labors vom 16.12.2020 ergab niedrige Keimzahlen und keinen Nachweis von 

Fäkalkeimen. Das Wasser entspricht im Rahmen des durchgeführten Untersuchungsumfanges den geltenden 

lebensmittelrechtlichen Vorschriften. Die Wasserversorgungsanlage entspricht dem Stand der Technik.  

 

Parameter  Einheit  Ergebnis 

pH-Wert  --  7,3  

Ammonium               mg/l  <0,02 

Chlorid   mg/l  8,4 

Eisen   mg/l  <0,01 

Gesamthärte  ˚dH  13,3 

Kalium   mg/l  2,7 

Magnesium  mg/l  17 

Mangan  mg/l  <0,006 

Natrium  mg/l  7,1 

Nitrat   mg/l  22 

Nitrit   mg/l  <0,006 

Sulfat   mg/l  52 

 

  

Da die Wasserversorgungsanlage 

Albrechtsberg im Jahresdurchschnitt 

weniger als 100m³/Tag liefert und auch 

weniger als 500 Personen versorgt, ist 

gemäß Anhang II der 

Trinkwasserverordnung keine 

Untersuchung auf Pestizide erforderlich. 
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Prospektflut im Altpapier 
  

Im Bezirk Krems sammelten im vergangenen Jahr 56.800 Einwohnerinnen und Einwohner 4.600 Tonnen Papier und 

Kartonagen. Diese teilten sich zu einem Drittel in Kartons und zu zwei Drittel in Altpapier auf. Die oft übervollen 
Altpapiertonnen hat das Institut für Abfallwirtschaft der Universität für Bodenkultur genau unter die Lupe genommen. 

Per Zufallsprinzip erfolgte die Auswahl der Gemeinden und damit die gezogenen Altpapier-Proben. Den Großteil mit 

mehr als 70 Prozent machten Druckerzeugnisse wie Prospekte und Zeitungen aus. 24 Prozent stellten Verpackungen 

dar, Wellpappe und Karton. Mehr als 2 Prozent waren „Fehlwürfe“, also Dinge, die nicht in die Altpapiertonne gehören. 

Besonders ins Auge gestochen dabei ist Hygienepapier wie Taschentücher oder Servietten – diese sollten im Restmüll 

entsorgt werden. Auch Kunststoff und diverse Materialverbunde wie Getränkekartons waren im Altpapier zu finden. 

„Mit der richtigen Entsorgung kann jeder seinen Beitrag zum Schutz unserer Umwelt beitragen! Fehlwürfe verursachen 

personellen und finanziellen Mehraufwand, der sich über kurz oder lang auf die Abfallgebühren niederschlägt!“ 

interpretiert Gerhard Wildpert, Geschäftsführer des Gemeindeverband Krems, das Ergebnis der Analyse. 
 

Prospekte sind nicht nur in Papierform erhältlich. Der Handel bietet seine Angebote auch digital an. Verschiedene App-

Lösungen sammeln elektronische Flugblätter mehrerer Anbieter und bieten interessante Suchfunktionen nach 

Warengruppen und Aktionszeiträumen an. „Jeder muss für sich selbst entscheiden, ob er nach wie vor Prospekte in 

Papierform haben möchte. Man schont mit der Umstellung auf digitale Angebote nicht nur die Umwelt, sondern erspart 
sich auch die Papierflut im Briefkasten und später in der Altpapiertonne“ so Abfallberater Günter Weixelbaum. 

Mittels Aufkleber am Briefkasten kann der Prospektflut Einhalt geboten werden. Briefkasten-Aufkleber gibt´s für alle 

Bewohner des Bezirk Krems beim GV Krems – im Büro in Langenlois oder im Online-Shop auf www.gvkrems.at. 

Mitteilungen von Gemeinden, Behörden und Ämtern sind amtliche Mitteilungen und werden dennoch zugestellt. Sollte 

das Volumen der Altpapiertonne einmal wirklich nicht reichen, kann man in jedem Sammelzentrum kostenlose Zusatz-

Papiersäcke abholen und sie am Abholtag neben die Tonne stellen.  

Rückfragen: Mag. Cathrin Schiefer, Tel. 02734/32 333-43 
Foto: Volle Altpapiertonnen sind bei der täglichen Prospektflut keine Seltenheit. Der Zusatz-Papiersack schafft Abhilfe. © GV Krems, Abdruck bei 

Namensnennung honorarfrei. 
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Abfallstatistik 2018-2020 - Abholung beim Haus + Sammelinsel

Albrechtsberg 2018 2019 2020 kg/Einwohner

Restmüll 89 310        97 450        94 860        94,3

Biomüll 22 390        27 070        32 000        31,8

Altpapier 49 500        55 770        44 760        44,5

Gelber Sack/Tonne 8 192          8 172          8 334          8,3

Altglas (Weiß- und Buntglas) 22 990        21 370        23 860        23,7

Metallverpackungen ("Dosen" 3 929          4 012          4 608          4,6
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